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Herren Bezirksklasse, Gruppe 2

TTV Reicheneck : TTG Sonnenbühl II 
Samstag, 10.12.2022, 18:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTV Reicheneck

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTV Reicheneck am
Samstagabend in den Armen: Hahn / Berndt hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (36:32 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse, Gruppe 2 Partie gegen die TTG Sonnenbühl II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Christopher Hahn, der in seinen Spielen souverän
agierte und ohne Niederlage blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Hahn / Berndt und Dorfmüller / Wöltjen beendet, das Hahn / Berndt letztendlich
gewannen. Eine umkämpfte Niederlage gab es indessen für Schubert / Schulz beim 2:3 gegen
Petrowsky / Herrmann. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Göbel / Göbel
gewannen gegen Mauser / Gekeler mit 3:2. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Zwar
brachte Hans Mauser Christopher Hahn phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Christopher Hahn mit 3:1 durch. Erwin Schubert konnte im Spiel gegen Johannes Dorfmüller einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Beim Spielstand von 4:1 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen Zähler für die Gäste musste
Andreas Göbel bei der 1:3-Niederlage gegen Stefan Gekeler hinnehmen. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Bernd Schulz nachfolgend das Match mit 1:3 gegen Markus Petrowsky abgab und
eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. 6:11, 11:8, 11:13, 11:9, 4:11 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Jonas Göbel und Jürgen Herrmann sich am Tisch gegenüber standen.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Rüdiger
Berndt holte anschließend wiederum mit einem 3:1 gegen Uwe Wöltjen einen Punkt für sein Team.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Mit nur einem Satzverlust ging im
Anschluss Christopher Hahn gegen Johannes Dorfmüller durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Zwar brachte Hans Mauser Erwin Schubert phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Erwin Schubert mit 3:1 durch. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Andreas
Göbel und Markus Petrowsky, die Andreas Göbel letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Der neue Zwischenstand war 8:4. Zwei Sätze lang fand Bernd Schulz gegen Stefan Gekeler das
richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Gekeler zu Ende
ging. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Uwe Wöltjen hatte Jonas Göbel
nur im ersten Satz eine Chance. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Rüdiger Berndt
gegen Jürgen Herrmann, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer
umkämpften Partie ausgehen konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor die beiden Doppel
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final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. Hahn / Berndt hatten ihre Gegner Petrowsky / Herrmann beim klaren 11:4, 11:8, 11:8
recht sicher im Griff. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV Reicheneck die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 6:14 bei 3 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TTG Sonnenbühl II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 1:19. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTV Reicheneck

Doppel: Hahn / Berndt 2:0, Schubert / Schulz 0:1, Göbel / Göbel 1:0 
Einzel: C. Hahn 2:0, E. Schubert 2:0, A. Göbel 1:1, B. Schulz 0:2, J. Göbel 0:2, R. Berndt 1:1 

 TTG Sonnenbühl II
Doppel: Petrowsky / Herrmann 1:1, Dorfmüller / Wöltjen 0:1, Mauser / Gekeler 0:1 
Einzel: J. Dorfmüller 0:2, H. Mauser 0:2, M. Petrowsky 1:1, S. Gekeler 2:0, U. Wöltjen 1:1, J.
Herrmann 2:0


